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Laufsport. Das OK des Gossau 
Trails befindet sich im Endspurt. 
Design und Eröffnungsdatum 
stehen, die Sponsoren sind 
grösstenteils gefunden.

Der Gossau Trail, das sind sechs aus-
geschilderte Laufstrecken – vier ab 
der Badi Gossau, zwei ab Dorfplatz 
Arnegg. Die Idee Gossau Trail wur-
de in den letzten Monaten von einem 
lokalen OK in Zusammenarbeit mit 
dem Laufsportverein der Region 
Gossau entwickelt und aufgegleist. 
Dem Organisationskomitee gehören 
Niklaus Lehmann, Roli Baur, Flori-
an Kobler, Nadia Lehmann und 
Norbert Thaler an.

Strecken werden beschildert
Das Projekt Gossau Trail befindet 
sich jetzt auf der Schlussgeraden. 
Sämtliche Laufstrecken sind defi-
niert und ausgemessen. Sie werden in 
den nächsten Wochen beschildert. 
Anfang Juni werden dann die Infota-
feln an den beiden Start- und Zielor-
ten beim Freibad Gossau und auf 
dem Arnegger Dorfplatz aufgestellt. 
Auf diesen Tafeln werden die verfüg-
baren Strecken mit Länge und Hö-
henprofil dargestellt sein. Für das 
Design des Gossau Trails ist das OK-
Mitglied Nadia Lehmann verant-
wortlich, die als Selbständige im Be-
reich Grafik und Webdesign tätig ist.

Eröffnungsfeier
Am Samstag, 15. Juni, wird der ers-
te Teil des Gossau Trails eröffnet. 
Von 12 bis 16 Uhr findet auf dem öf-
fentlichen Spielplatz hinter dem Frei-
bad die Eröffnungsfeier statt. Zum 
Rahmenprogramm gehört beispiels-
weise die Möglichkeit, Laufschuhe 
zu testen oder die Strecke mit promi-
nenten Personen aus Politik und 
Sport zu laufen oder mindestens ab-

zugehen. Die Einladungen zur Eröff-
nung werden Anfang Juni an sämtli-
che Gossauer Haushalte verschickt. 
Die Eröffnungsfeier der beiden Stre-
cken, die ihren Start- und Zielort in 
Arnegg haben, findet nach den Som-
merferien statt. 
Die sechs Laufstrecken werden nach 
der Eröffnung einzeln in der Gossau-
er Zeitung vorgestellt.

Noch fehlt ein Sponsor
Grosse Fortschritte hat das Projekt 
in den letzten Wochen auch in Bezug 
auf die Sponsoren gemacht. Budge-
tiert wurde ein maximaler Aufwand 
von 35 000 Franken. Dafür wollte 
man sechs Sponsoren gewinnen. 
Fünf davon konnte das OK nun be-
reits verpflichten. Neben der Gossau-
er Zeitung als Mediensponsor sind 

dies die Folix Reklametechnik AG, 
die Blumer-Lehmann AG Holzbau, 
die Pitsch Sport GmbH, das BBC 
Butterbarcafe und die Stadt Gossau 
im Rahmen der Standortförderung. 

«Leute auf die Strecke locken»
Das OK mit Niklaus Lehmann, Roli 
Baur, Florian Kobler, Nadia Leh-
mann und Norbert Thaler steckt in 
den letzten Gesprächen und Arbeiten 
vor der Eröffnung und freut sich auf 
den 15. Juni. «Mit einem gelungenen 
Eröffnungsanlass wollen wir mög-
lichst viele Leute ein erstes Mal auf 
die Strecken locken. Wir hoffen, dass 
diese danach rege genutzt werden», 
sagt OK-Mitglied Niklaus Lehmann, 
der selbst ein passionierter Läufer ist 
und sich auch persönlich auf die 
Strecken freut. � Annick Bosshart

Auf der Zielgeraden
Am 15. Juni wird der erste Teil des Gossau Trails eröffnet
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Nadia Lehmann engagiert sich im OK des Gossau Trails.

Sport und Pizzas
Volleyball. Am Samstag, 27. April, 
und am Sonntag, 28. April, führen 
die Plauschgruppen des Volleyball-
clubs Andwil-Arnegg bereits zum  
7. Mal ihr Pizzaturnierwochenende 
durch. Um 10.30 Uhr eröffnet am 
Samstag die Kategorie Herren das 
Turnier. Ab 16 Uhr bis nach Mitter-
nacht stellen 24 Plausch-Teams auf 
vier Feldern ihr Können unter Be-
weis. Während der Spielpausen kön-
nen sich Spieler und Zuschauer im 
Festzelt und an der Bar treffen. Am 
Sonntag beginnt das Turnier für die 
12 Damen-Teams bereits um 8 Uhr. 
Hochstehender Volleyballsport wird 
dann am Nachmittag geboten, wenn 
die Spieler und Spielerinnen der Ka-
tegorie Mixed Agfrässni auf dem 
Feld stehen. Mindestens so wichtig 
wie gewonnene Punkte sind am gan-
zen Turnier die Begegnungen am 
Spielfeldrand und das gemütliche 
Beisammensein. In diesem Sinne 
wird jedem der 58 gemeldeten Teams 
als Preis eine grosse Mannschafts-
pizza offeriert. � DL

Gossauer im Kader

Schiesssport. 21 junge Schützen 
haben sich für das Nachwuchskader 
2013 des Ostschweizer Sportschüt-
zenverbandes qualifiziert. Vier Goss
auer konnten sich für das A-Kader 
qualifizieren. Mit nur fünf Punkten 
hinter der Gewinnerin aus St. Gal-
len, Barbara Schläpfer, konnte sich 
der Gossauer Christoph Dürr plat-
zieren. Die weiteren Gossauer, die 
sich für das A-Kader qualifiziert ha-
ben, sind Nathalie Gsell, Nina Suter 
und der Newcomer Christian Alther. 
Für das B-Kader haben sich die 
Gossauer Lars Baumann, Pascal 
Schmidli, Cyril Lendenmann und 
Oxana Baumann qualifiziert. Auch 
diese vier jungen Athleten haben sich 
zum ersten Mal an einem Sichtungs-
schiessen gezeigt und haben ihr Kön-
nen gleich mit einem Kaderplatz un-
ter Beweis gestellt. � IB

Neuer Trainer

Unihockey. Die Trainerfrage für 
die kommende Saison ist beim UHC 
Waldkirch-St. Gallen geklärt. Der 
Club verpflichtet Sascha Rhyner für 
das NLA-Team. Er unterschrieb ei-
nen Vertrag für ein Jahr mit der Op-
tion auf eine weitere Saison. Rhyner 
ist in der Unihockeyszene kein Unbe-
kannter und verfügt über reichlich 
Erfahrung und kennt das hiesige 
Unihockey bestens. Für die Verant-
wortlichen des UHC Waldkirch- 
St. Gallen war Rhyner der Wunsch-
kandidat für die Nachfolge des Inte-
rim-Duos Christian Preisig und 
Marcus Marty. Der Verein ist über-
zeugt, dass sich das junge Team mit 
dem neuen Trainer weiterhin in der 
NLA etablieren kann. � MB

Mit Gold zurück
Bild: Norbert Thaler

Kunstturnen. Als Siegerin kehrte 
Giulia Steingruber aus Moskau zurück. 
An den Europameisterschaften gewann 
die 19-jährige Gossauerin mit zwei per-
fekten Sprüngen Gold im Sprung. Da-
mit ist sie nach Arielle Kaeslin die zweite 
Schweizerin, die an einer EM Gold ge-
winnen konnte. Auch in den anderen 
Disziplinen konnte Steingruber Erfolge 
feiern: Im Bodenfinal erturnte sie den 
sechsten Rang – eine so hohe Boden-

note hatte sie noch nie erreicht. Den 
vierten Platz erreichte sie zusammen 
mit Diana Bulimar aus Rumänien im 
Mehrkampf-Finale. Entsprechend freu-
dig war der Empfang, als Steingruber 
letzten Montag am Flughafen in Kloten 
die Füsse wieder auf heimatlichen Bo-
den setzte. Vater, Mutter, Grossmutter 
und Freund waren neben den Fans im 
Publikum auszumachen. Der Gossauer 
Stadtpräsident Alex Brühwiler führte die 

Delegation aus Gossau und dem Fürs-
tenland an und hielt eine Gratulationsre-
de. Kuhglocken und Applaus füllten die 
Flughafenhalle aus. Auch der Turnverein 
Gossau, dem Steingruber immer noch 
treu ist, war anwesend und gratulierte 
der Siegerin. Natürlich liess sich auch der 
Schweizerische Turnverband eine offizi-
elle Begrüssung nicht nehmen. Die sym-
pathische Athletin war vom Empfang 
sichtlich überwältigt. � Tos/PD

Schweizer Meister
Unihockey. Der Unihockeyclub 
Waldkirch-St. Gallen konnte letzten 
Sonntag einen Grosserfolg feiern: 
Die U16-Junioren verteidigten ihren 
Schweizer-Meister-Titel erfolgreich. 
Im dritten Playoff-Spiel gegen den 
SV Wiler-Ersigen gewannen die 
St. Galler mit 6:5. Am Ende war die 
bessere Ausgeglichenheit des Teams 
ausschlaggebend: Während die Ber-
ner mehrheitlich von einem Block 
abhängig waren, setzten die St. Gal-
ler über weite Strecken drei Linien 
ein. Die Titelverteidigung ist auch 
ein Produkt guter Juniorenarbeit bei 
WaSa, wo der langjährige Junioren-
trainer Felix Gossner gut ausgebilde-
te Junioren aufs Grossfeld ins U16-
Team schickt. Auch die umliegenden 
Vereine leisten einen gewichtigen 
Beitrag zum Erfolg. Das Team setzt 
sich aus Spielern verschiedener Verei-
ne zusammen. Zusammen mit der 
Erfolgsmeldung des U16-Teams muss 
auch der Aufstieg der U18-Mann-
schaft in die höchste Liga erwähnt 
werden. Dieser ermöglicht den er-
folgreichen Spieler der U16-Mann-
schaft, sich auch in der kommenden 
Saison gegen die besten Teams der 
Schweiz zu messen. «Für die Ent-
wicklung der Spieler und die Nach-
haltigkeit der Nachwuchsarbeit von 
WaSa ist dies von grosser Bedeu-
tung», betont Preisig. � NB

Nachwuchserfolge

Kunstturnen. Dem Thurgauer 
Nachwuchs gelang letztes Wochen-
ende Bemerkenswertes. Der Samstag 
in der Trainingshalle in Frauenfeld 
begann mit der gewohnt starken 
Teamleistungen im Programm 2. 
Zusammen mit Francesca Nocita 
vom Regionalen Leistungszentrum 
RLZ nahmen die Fürstenländerin-
nen Maria Gojevic und Lilla Ulrich 
das ganze Siegerpodest in Anspruch. 
Auch im Programm 3 waren die 
Mädchen des RLZ ganz vorne anzu-
treffen. Gold für Carina Wegmüller 
vom STV Wil, Bronze für Alicia 
Rechsteiner (Neuhausen). Chiara 
Gander und Ylenia Hahn stellten 
sich der Herausforderung im Pro-
gramm 4 und belegten die Plätze 
zwei und drei. Ein erster Höhepunkt 
folgte zum Abschluss des Samstags 
in der Amateurklasse: Anouk Steiner 
stieg erstmals in dieser Saison auf 
Platz eins. Eine beeindruckende Serie 
legt zurzeit Alina Knöpfel (TV Lütis-
burg) hin. Bereits zum dritten Mal 
gewinnt sie die Kategorie P1. Ein 
weiteres Zeichen ihrer Arbeit durf-
ten die Trainerinnen im Einfüh-
rungsprogramm zur Kenntnis neh-
men: Das Resultat: Ein komplett 
vom TZ Fürstenland besetztes Sie-
gerpodest. � HK

Trainingslager

Fussball. Rund 75 Junioren und Be-
treuer des FC Gossau trainierten 
während einer Woche im bekannten 
Champions-Park in Freudenstadt in 
Deutschland. Das Trainingslager 
hatte zum Ziel, Spielabläufe und tak-
tische Spielvarianten zu verbessern 
und zu intensivieren. Dennoch gab 
es genügend Zeit, um auch die Ka-
meradschaft unter den Junioren und 
Betreuern zu fördern. Es waren lan-
ge und intensive Tage, und dennoch 
wollten die Jugendlichen keine Er-
müdungserscheinungen zeigen. Ord-
nungsgemäss wurde dann um 22.00 
Uhr die Bettruhe eingeläutet. Wer 
jedoch glaubte, dass nun Ruhe im 
Hause einkehrt, hatte sich natürlich 
getäuscht. Letztlich gilt der Dank al-
len Junioren und dem Betreuerstab, 
der alle Spieler wieder gesund nach 
Hause führte. � PP

BILD: PD

Trainer Sascha Rhyner.
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